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Bericht 
des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft 

über den Bericht der Bundesregierung gemäß I Landwir:tschafitsgesetzes \lID!d der RegieruIllgserklä­
§ 9 Abs. 2 des Landwirtschaftsgesetzes, BGBI. rung 1979 einer leistungsfäh~gen und wirtsduft­
Nr. 299/1976 (Grüner Plan 1980) (III-23 der lich gesunden Landwir,tschaft .größ'te Bedeutung 

Beilagen) zumißt. 

Die Bundlesre,gierung hat dem Na.tionalr.at am 
9. Oktdber 1979 Igemäß § 9 Albs. 2 des Landwil't­
schahs,gesetzes, BiGBl. Nr. 299/19'76, den "Bericht 
Ülber die wirtschaftUiche Lage ,der Land'W~rtschaft 
(Grüner Plan 1980)" vorgelegt. Der B'ericht ent­
hält nelben den "AuswiI1kuiligen des GrüIlIen Pla­
nes 1978" die "Zusammengefaßten Ergebnisse aus 
dem Lagebericht 1978". Dieser Bericht .des Bun­
desministers für LaIlld- und Forstwirtschaft ge­
mäß § 9 Ahs. 1 ,dies Landwrrtschaftsg'esetzes üher 
die Lage der ö~terreichischen Landwirtsch.aft 1978 
(III-18 ,der Bem:lJgen) wUl'de dem Nationalrat be­
reits am 11. September 1979 zugeleitet und in 

Auf Grund des techni~chen Fortschr.itts und 
der ste~genden Produkt'ion halben sich ~ber ,die 
Einkommensvenbesserungen in den verschiede­
nen Betlriebllgruppen unlterschiedlichentwjckelt. 
Insbesondere in den von der Natur benachteilig­
ten Gebiellen kOl1Jl1Jtendie Landwitote an der Ent­
wickllrung wemgier te~lhahen. Die Bel1g:bau.ern­
und Grenz1andförder'UJ~g sowie die Ver1hesserung 
der Infr~stlruktur wir,d daher in ,der Agra.rpoli­
tik der Bundesreg~erung be~ondeI1en Vorrang 
haben und die k,leinen Betrrielbe verstärkt för­
dem, wobei sich di'e FÖl"dlerung .auf aUe Erwerbs­
a'!1ten zu erstr·ecken hat: 

seiner Sitzuilig affi' 2'4. Oktolber ,1979 zur Ke,nnt- EinzelmaßIlIaihmen, a1~o die Förderung der 
cis genommen. Inslbes{)l1Jdere ,elllthält der Grüne, Einzellbetrie'be .durch Beihilfen, wel'den in der 
Plan die "Finanziellen Erfordernisse für die i,n Regel auf die Betriebe des B-engbauerngelbi,etes 
Auss'icht ge1lOiIl1.ffienen Maßnahmen 19'80". und <l!nderer en!tsiedlungsgefährdeter Gebiete zu 

Unter, Berücksichtigung der Empf.ehlung für beschrän!k<en sein. Gemein,schaiftsmaßnahmen und 
die Förderung'ssch·wenpunikJteder Kommission ge- -e~11Ir.ich-tungen soLlen durch Beihilfen so geror­
mäß § 7 Albs. 2 ,dies 'La:IlIdwirtschafts,gesCltzes wird dert werden, ,daß sie allen sozLoökonomisch.en Er­
vOl1g;eschla,gen, Maßnaihmen des Grünen Planes werosarten im Ig,esamten Bundesgebiet zugute 
im Jahre 1980 im Sinne des § 9 Abs. 2 des kommen. 
L<l!ndwirtschafts;gesetzes mit 'Bundesmitteln i.n der 
Höhe von 1 780,682 Mibl. S zu ·dotieren. Hie­
bei sind im Al1JS~tz 1/1603 1 045,{,82 Mill. Sund 
im AnsatJZ i/'602 für d'as Berglbauernsonderpr,o­
gramm 735 Mill. S v·orgesehen. Im Konjunktur­
ausgleichs,"oransch;l:lJg ,für das Jahr 1980 svnd heim 
Ansa.tz '603 in der StaJbilisierungsquote 1 9 MiH. S 
und in der KoonjunJktunbelebu.ngsquotle 15 Mill. S 
sow,ie beim AnsaltZ 602 (Beq~bauernsonderpro­
,gramm) in ,der St'a1bilisierungsquote 15 MiH. S 
und in der Konjuilikturlbdebungsquot'e 2'5 Mir!:l. S 
vongesehen. 

Inden Erläuterungen zu den in Aus'sicht ge­
nommenen Maßnahmen wird ausgeführ!t, dlaß 
die Bundesregj,erung im Sinne der Zielsetzung des 

Die ZinsentZuschüsse :für Investitionsdadehen 
sind ,"or a:Hem auf jene. Ans.chaffungen zu kon­
zentr.ieren, dieolhne Störung des' Ma,rktgleich­
gewichts der Ver:besserung der Einkommens­
situ:lJtion dies jeweililgen BetriebsitY:ps dienen. Auch 
Kredite zur Anschaffunlg von Maschinen durch 
Ma'schinenringe in Bergrbauerngebj,euen und in 
anderen Prothlemgebieten haben Vorra:ll;g. Für 
Investitionen ·zur Verlbesserung der Marktstruk­
tur sind AIK-InvestiüQ!1en nur auf jene Betriebe 
zu beschränken, die mit der Vermarktunlg von 
besondlers, preisempfindLich,en Agrarpl'odukten 
(z. B. Obst, Gemüse, Wein) ibefaß,t sind oder !bei 
denen es sich um rka;pitalschwache Neugrül1'dun­
gen handelt. 
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2 165 der Beilagen 

Der Ausschuß für Lan\d- und Forstwirtsdnft. 
hat den gegenständliChen Beridlt . in. sei.w:t 
SitZ'llntg am 2'3. November 1979 in Verhandlung 
genommen. Nam einer Deihatte, :IIfl der Slich 
außer dem Berichterstatter die Abgeordneten 
Dipl.-Ing. R i e gl er, P fe i f e r und Ingenieur 
Mur e r sowie der Ausschußohmann Abgeordne­
ter D e u t s c h man n beteiligten, faßte der 
Ausschuß mit Stimmenmehrheit den Beschluß, 
dem Hohen Hause zu empfehlen, den vorliegen­
den Bericht zur Kenntnis zu nehmen. 

Haas 

Berichterstatter 

Der AU9Schuß tii.F bnid- und: Forstw~ruchalft 
stellt somJt aen . A n.ti r a jg, .dter Nat'ioll'alra'l: 
woLl'e ,den Bericht der BUJndesr.eg~erung gemäß 
§ 9 Achs. 2' ,des Landwil'ltschaft'sgesetz·es, BGBl. 
Nr-. 2'99/11976 (Grülller Pla.n 1980) (III-23 der 
Beilagen), zur Kenntnis nehmen. 

Wien, 1979 11 23 

Deutschmann 

Obmann 
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